
Beihefter
Beihefter sind fest in die Zeitschrift eingebundene Drucksachen/Pro-
spekte. Geschlossenes Format 165 x 238 + 3 mm Beschnitt je oben, 
unten und außen, 2 mm Fräsrand im Bund. Beihefter sind nur in der 
Gesamtauflage möglich. Genaue Auflage bitte bei Auftragserteilung 
erfragen.

Beihefterpreise: (max. 25 g) 	 auf Anfrage

Beikleber
Beikleber sind Postkarten sowie andere rechtwinklige Drucksachen, die 
auf eine Basisanzeige so aufgeklebt werden, dass sie von Interessenten 
abgelöst und verwendet werden können. Beikleber sind nur auf einer Ba-
sisanzeige in der Gesamtauflage möglich. Genaue Auflage bitte erfragen.

Beikleberpreise:
Postkarten	 € 60,00 / tsd.
zzgl. Postgebühren

Anlieferung
Beilagen, Beihefter und Beikleber müssen einwandfrei verpackt
und sorgfältig beschriftet (inkl. Lieferschein) zum 1. Werktag des 
Belegungsmonats angeliefert werden.
Gültige Adresse zur Anlieferung siehe Auftragsbestätigung.

Advertorial
Für Unternehmen mit besonderen Kommunikationsbedürfnissen 
bietet das Rotary Magazin die Werbeform eines Advertorials an. Diese 
Mischform aus Redaktion und Anzeige lehnt sich an die Gestaltung des 
Magazins an und bietet die Möglichkeit, werbliche Inhalte redaktionell 
aufzubereiten und der breiten Leserschaft besonders glaubwürdig zu 
präsentieren. Im Preis für dieses Format ist die gestalterische Um- 
setzung Ihres Advertorials enthalten. Es sind max. 3 Seiten Advertorial 
pro Ausgabe möglich.

Preise:
1/1-Seite	  € 4.900,00
2/1-Seite	 € 9.500,00
(jeweils abzgl. Rabatte, AE-Prov.)
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Bitte reservieren Sie Ihre Beilagen 
rechtzeitig, damit diese in Ihrem 
Wunschmonat erscheinen können.
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Der Blick schweift über die Felder, hinterm 
Haus gackern die Hühner, eine Ziege me-
ckert.  Freundlich mit dem Schwanz we-

delnd kommt  „Passepartout“ angelaufen. Der 
Berner Sennenhund hat seinen Namen von dem  
treuen Diener Jean Passepartout, eine der Hauptfi-
guren aus Jules Vernes Roman „In 80 Tagen um die 
Welt“. Seit 25 Jahren lesen sich Hille Perl und ihr 
Mann Lee Santana bei jeder Gelegenheit gegensei-
tig Bücher vor. Der Name war beiden im Gedächt-
nis geblieben und die Vorstellung von der Figur 
des treuen Dieners, der Haus und Hof bewacht, 
schien perfekt passend bei der Namenswahl. 

Vor 14 Jahren zog Hille Perl mit  ihrem Mann 
in die Nähe von Harpstedt im Bremer Umland 
in ein abgelegenes Bauernhaus. Dort genießt 
das Musikerehepaar gemeinsam mit ihren Tie-
ren den naturgegebenen Freiraum und die Ruhe. 
In einem heimeligen Zimmer unterm Dach steht 
der dunkelbraune  Holz-Sekretär der Gambistin. 
Mit Ausblick über die Felder schreibt sie dort  
künstlerische Konzepte oder CD-Booklets. Dabei 
lässt sie sich allenfalls von den Klängen der ent-
sprechenden Einspielungen inspirieren. „Es ist 
schön, in der Stille arbeiten zu können“, sagt Hil-
le Perl, die als freischaffende Musikerin generell 
viel unterwegs ist. 200 von 365 Tagen waren es im 
vergangenen Jahr. „Da hat man keine Lust mehr, 
in den Urlaub zu fahren“, sagt sie. Statt Fernrei-
sen in den Süden anzutreten, spannen sie und 
ihr Mann die Ponys vor ihre Kutsche und fahren 
damit von Heu-Hotel zu Heu-Hotel in der Um-
gebung oder machen Fahrradtouren mit „Passe-
partout“ im Anhänger. „Oder ich nehme meine 
Langlauf-Skier und probiere, hier übers Feld zu 
kommen“, sagt Hille Perl. 

Dies ist ein Zwischentitel

Diese Ausflüge vor der eigenen Haustür geben 
der Interpretin der Musik des 17. und 18. Jahrhun-
derts Energie für den lebendigen Alltag. Die meis-
ten Konzerte spielt sie im Duo mit ihrem Mann, 
einem Lautenisten und Komponisten. „Wir haben 
eine symbiotische Kommunikation und sprechen 
wenig ab. Es gibt immer auch ein improvisatori-
sches Element. Oft wissen wir nicht, wer auslöst, 
welches Gesicht ein Stück bekommt.“ Ihr Mann, 
sagt Hille Perl, sei ein sehr guter Musiker und gna-
denloser Kritiker. Schon manches Mal habe er die 
46-Jährige mit seinen für sie komponierten Stü-
cken an ihre Grenzen gebracht. Aber nur die He-
rausforderung bringt einen weiter, das weiß auch 

Hille Perl: „Ich habe mich schon immer bemüht, 
mit Leuten zu spielen, die besser sind als ich.“ Ihr 
Konzept ist aufgegangen. Während sie früher auf 
Plakaten allerhöchsten bei „u.a.“ im Kleingedruck-
ten neben dem Hauptact angekündigt wurde, ist 
sie schon lange ganz nach vorne gerückt. 

Dies ist ein Zwischentitel

Auf solch einen erfolgreichen Weg als Musi-
ker versucht sie auch ihre Studenten vorzuberei-
ten. Seit zehn Jahren lehrt sie als Professorin an 
der Bremer Hochschule für Künste. Bis vor kur-
zem hatte Hille Perl noch ihre 27-jährige Tochter 
Marthe in der Klasse, die in ihre Fußstapfen ge-
treten ist und ebenfalls als professionelle Musi-
kerin Gambe spielt. 

„Ich habe für jeden einzelnen der Studen-
ten eine individuelle Verantwortung, weil sie als 
freischaffende Individuen ihr Geld verdienen 
müssen“, sagt Hille Perl.  Aber auch auf ihr eige-
nes Leben als freischaffende Künstlerin möchte 
sich die passionierte Musikerin in der nächsten 
Zeit besonders konzentrieren. Zunächst einmal 
für ein Jahr hat sie sich deshalb von der Lehre 
freistellen lassen. Marthe Perl macht ihren Ab-
schluss nun bei einem Vertretungs-Professor. 
Das gemeinsame Musizieren von Tochter und 
Mutter aber geht weiter. Sogar eine Reihe von Fa-
milienkonzerten ist für dieses Jahr geplant. Und 
für ihre Studenten hat sie auch trotz Freistellung 
immer noch ein offenes Ohr.� �n

Festspiele 2011 | Porträt

hille Perl

» symbolische 
Kommunikation «

i n s a  F e y e

Hille PeRl live 2011 

Heidelberger Frühling / 23.3.
Italienische und englische Instrumentalmusik 
des Barock mit Maurice Steger und 
Lee Santana. www.heidelberger-fruehling.de

Klosterkonzerte Maulbronn/ 19.6.
Hoheliedvertonungen mit Sirius Viols,  
Dominik Wörner, Regina Kabis
www.klosterkonzerte.de

ludwigsburger Schlossfestspiele / 17.7.
Bachsonaten mit Christine Schornsheim
www.schlossfestspiele.de

Sommerliche Musiktage Hitzacker / 6.8.
Familienbande, Musikerfamilien, Familienmu-
siken mit Sarah und Marthe Perl, Lee Santana, 
Johannes Gontarski und Nele Grams
www.musiktage-hitzacker.de

Themenspecials

10 Exklusive Zielgruppe. Geistreiches Umfeld.

Mit unseren Sonderthemen schaffen wir ein passgenaues Umfeld für Ihre 
Anzeigen. Wir gestalten eine redaktionelle Strecke für Sie: 
nutzwertig, informativ, geistreich auf hohem journalistischem Niveau, 
unterhaltsam und stets an den hohen Ansprüchen unserer Leser orientiert. 
Sie platzieren nur noch Ihre Anzeigen.

Geplante
Sonderthemen 2012

Februar	 Golf Special

März 	 Festspiele

Mai	 Bildung Special

Oktober 	 Wein Special

Magazin

mediadaten
41/2012
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SONDERformate
AD Specials – Special Effects für Ihre Mediaplanung

Bezeichnung			   Preis			   Bemerkungen

4-Seiten-Gatefolder (aufklappbare Anzeige U3 und U4)	 €	 15.000,00		  (Belegung U3 und U4, U2 nicht möglich)

3-Seiten-Gatefolder (aufklappbare Anzeige U2 oder U3)	 €	 12.500,00		  (Belegung U2 oder U3 möglich)

U2 und erste Inhaltsseite			   €	 11.600,00	

U3 und letzte Inhaltsseite 			   €	 10.600,00	

Anzeige (1/1) mit Beileger			   €	   8.900,00		  Beileger: Regionalisierung nach PLZ möglich

Anzeige (1/2) mit Beileger 			   €	   7.200,00	  	 Beileger: Regionalisierung nach PLZ möglich

Trägeranzeige (1/1) mit Beikleber-Karte			   €	   6.800,00		  als Trägeranzeige nur 1/1 Seite möglich

Advertorial 1/1 Seite			   €	   4.900,00

Advertorial 2/1 Seite			   €	   9.500,00
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sonstige werbeformen

Umschlagseiten
1/1 Seite Anzeigenbelegung  
U2 oder U3 € 11.000,00

Innenseiten
Einhefter-Anzeige auf Bilderdruck
Rechte Seite € 8.500,00
(in gedruckter Form in einer Auflage
von 49.000 Expl. angeliefert)

Einhefter-Anzeige auf Bilderdruck
Linke Seite € 7.500,00
(in gedruckter Form in einer Auflage
von 49.000 Expl. angeliefert)

Die Belegung des Lesezeichens ist idealerweise
in Verbindung mit der U2 und/oder U3 oder
einem Einhefter 1/1 Seite buchbar, aber auch
solo zu buchen.

Preise:
U2 oder U3	 €	 11.000,00
Lesezeichen	 €	   4.500,00

Gesamt	 €	 15.500,00
Lesezeichen solo	 €	   5.000,00

Technische Details: Das Lesezeichen sollte die 
Maße 90 mm Breite und 200 mm Höhe nicht 
überschreiten und in gedruckter Form in einer 
Auflage von 48.000 Expl. angeliefert werden. 
Bei Bedarf können die Druck- und Herstellungs-
kosten gern kalkuliert werden.

Werben Sie im Rotary - Mitgliederverzeichnis!
Es erscheint jedes Jahr Ende Juni

Ihr individuelles Lesezeichen
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